
Lesespur

- Im Garten -

Dominik möchte im Garten spielen. Als er gerade die Haustüre schließt, hört er
eine Stimme: „Dominik? Hilfe! Wo bist du?“ 
Dominik flitzt um das Haus herum. Mitten im Garten steht seine Oma. Er fragt:
„Oma, was ist denn los?“ Seine Oma antwortet: „Ach Dominik, ich habe meine
Brille verloren. Kannst du sie suchen?“ Er sagt zu ihr: „Na klar, wo könnte deine
Brille denn sein?“ Die alte Frau antwortet: „Zuletzt war ich bei der Bank und
habe von meiner Flasche getrunken.“

8
Der Junge läuft zur Hundehütte. Eine Brille kann er dort nicht finden.
Oma ruft ihm zu: „Dominik, schaue doch mal bitte in der Hundehütte
nach.“ Dominik kriecht in die Hütte rein. „Oma, hier ist deine Brille
nicht“, verkündet der Junge. Er läuft nun zur Schaukel.

Er blickt zum Gemüsebeet. Jedoch kann er auch hier keine Brille sehen.
Dominik sagt: „Überlege noch einmal genau, wo du deine Brille zuletzt
hattest.“ Oma antwortet: „Ich habe im Sitzsack Zeitung gelesen. Da
hatte ich sie auf jeden Fall noch auf.“

Dominik läuft zum Picknicktisch und sieht sich um. Allerdings kann er
keine Brille finden. Dominik ruft: „Oma hier ist sie leider nicht. Wo warst
du denn heute noch?“ Oma antwortet: „Ich habe Bello gestreichelt.“

Er läuft zu dem großen Baum. Hier hat seine Oma den Rechen abgestellt.
Dominik jubelt: „Hier ist deine Brille! Ich habe sie gefunden.“ Der Junge
hebt die Brille auf. „Oh danke mein Junge! Als Belohnung holen wir uns
jetzt ein Eis.“
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Dominik läuft zu den Blumen vor dem Gartenteich. Nun macht er sich auf
die Suche nach der Brille. „Oma ich kann deine Brille nicht finden“, ruft
er. Er geht weiter zur Gießkanne.

Dieser Busch wurde noch nicht geschnitten. Hier kann Oma ihre Brille
also nicht verloren haben.

Bei der Schaukel angekommen überlegt er: „Also ich glaube auf der
Schaukel war Oma nicht.“ Oma hat eine Idee: „Ich habe die Blumen beim
Gartenteich gegossen!“

Der Jungen geht zum anderen Busch. „Oma, hattest du die Brille noch
auf, als du hier Äste abgeschnitten hast?“, fragt Dominik. Oma seufzt:
„Ach, ich weiß es  nicht. Ich habe die abgeschnittenen Äste gleich
zusammengerecht.“ Dominik  ruft: „Na klar! Jetzt habe ich eine Idee wo
deine Brille ist.“ 

„Oma, wenn du die Blumen gegossen hast, hattest du ja auch die
Gießkanne in der Hand. Vielleicht liegt deine Brille hier?“, sagt er
fragend. Sie antwortet ihm: „Ja, ich habe danach auch noch die
Salatpflanzen im Beet gegossen.“

Dominik geht zu dem gelben Sitzsack.  Hier ist die Brille auch nicht. Der
Junge  fragt: „Wolltest du nicht eigentlich Büsche schneiden?“ Seine
Großmutter antwortet: „Das habe ich auch gemacht! Schau doch bitte
mal, ob ich sie dort verloren habe.“

Meine Lesespur: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
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Lesespur

- Im Garten -

Dominik möchte im Garten spielen. Als er gerade die Haustüre schließt, hört er plötzlich
eine Stimme aus dem Garten: „Dominik? Hilfe! Wo bist du?“ 
Dominik flitzt um das Haus herum. Mitten im Garten steht seine Oma und ruft nach ihm.
Er geht auf sie zu und fragt: „Oma, was ist denn los? Ich bin ja schon da!“ Seine Oma
antwortet aufgebracht: „Ach Dominik, gut das du mich gehört hast. Ich habe meine Brille
verloren und kann nun fast nichts mehr sehen. Kannst du sie suchen?“ Er sagt zu ihr:
„Na klar helfe ich dir. Wo könnte deine Brille denn sein?“ Die alte Frau antwortet:
„Zuletzt war ich bei der Bank und habe von meiner Flasche getrunken.“

8
Der Junge steht auf und läuft zur Hundehütte. Eine Brille kann er dort nicht
finden. Oma ruft ihm zu: „Dominik, schaue doch mal bitte in der Hundehütte
nach.“ Dominik kriecht in die Hütte rein, aber kann nur den Ball von Bello
entdecken. „Oma, hier ist deine Brille nicht“, verkündet der Junge. Er läuft nun
zur Schaukel.

Er blickt zum Gemüsebeet. Jedoch kann er auch hier keine Brille sehen. Langsam
ist Dominik ein wenig verzweifelt und sagt: „Überlege noch einmal genau, wo du
deine Brille zuletzt hattest.“ Oma antwortet nachdenklich: „Ich bin schon den
ganzen Tag im Garten. Ich habe im Sitzsack Zeitung gelesen. Da hatte ich sie
auf jeden Fall noch auf.“

Dominik läuft zum Picknicktisch und sieht sich um. Allerdings kann er keine
Brille finden. Er kriecht nun auf seinen Knien unter die Bank. Aber auch dort ist
sie nicht. Dominik ruft: „Oma hier ist sie leider nicht. Wo warst du denn heute
noch?“ Oma antwortet: „Ich habe Bello gestreichelt.“

Er läuft am Sandkasten vorbei und steht plötzlich vor dem großen Baum. Hier
hat seine Oma den Rechen abgestellt. Dominik jubelt: „Hier ist deine Brille! Ich
habe sie gefunden. Du hast sie scheinbar beim Abstellen des Rechens verloren.“
Der Junge hebt die Brille auf und bringt sie seiner Großmutter. „Oh danke mein
Junge! Als Belohnung holen wir uns jetzt ein Eis aus dem Gefrierschrank.“
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Dominik läuft zu den Blumen vor dem Gartenteich. Nun macht er sich auf die
Suche nach der Brille. „Oma ich kann deine Brille nicht finden“, ruft er. Als er
auch zwischen den Blumen kein Glück hat, geht er zur Gießkanne.

Dieser Busch wurde noch nicht geschnitten. Hier kann Oma ihre Brille also nicht
verloren haben.

Bei der Schaukel angekommen überlegt er: „Also ich glaube auf der Schaukel war
Oma nicht.“ Auf einmal hat Oma eine Idee: „Ich habe die Blumen beim
Gartenteich gegossen!“

Der Jungen geht zum anderen Busch im Garten. Dort biegt er sogar die Äste
auseinander um nach der Brille zu suchen. „Oma, hattest du die Brille noch auf,
als du hier Äste abgeschnitten hast?“, fragt Dominik. Oma seufzt: „Ach, ich weiß
es doch auch nicht mehr. Auf jeden Fall habe ich die abgeschnittenen Äste gleich
zusammengerecht.“ Dominik sieht seine Oma an und ruft: „Na klar! Jetzt habe
ich eine Idee wo deine Brille ist.“ 

„Oma, wenn du die Blumen gegossen hast, hattest du ja auch die Gießkanne in
der Hand. Vielleicht liegt deine Brille hier?“, sagt er fragend zu seiner
Großmutter. Sie antwortet ihm: „Ja du hast Recht. Ich habe danach auch noch
die Salatpflanzen im Beet gegossen.“

Dominik geht quer durch den Garten zu dem gelben Sitzsack.  Hier ist die Brille
auch nicht. Der Junge dreht sich zu seiner Oma um und fragt: „Wolltest du nicht
eigentlich Büsche schneiden?“ Seine Großmutter antwortet: „Das habe ich auch
gemacht! Schau doch bitte mal, ob ich sie dort verloren habe.“

Meine Lesespur: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
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Lesespur

- Im Garten -
Dominik möchte im Garten spielen. Er zieht seine alte Kleidung an und bindet sich die
Schuhe zu. Als er gerade die Haustüre schließt, hört er plötzlich eine Stimme aus dem
Garten: „Dominik? Hilfe! Wo bist du?“ 
„Das muss Oma sein“, denkt Dominik und flitzt um das Haus herum in den Garten.
Tatsächlich! Mitten im Garten steht seine Oma und ruft nach ihm. Er geht auf sie zu und
fragt: „Oma, was ist denn los? Ich bin ja schon da!“ Seine Oma antwortet aufgebracht:
„Ach Dominik, gut das du mich gehört hast. Ich habe meine Brille verloren und kann nun
fast nichts mehr sehen. Kannst du sie suchen?“ Dominik ist erleichtert, dass mit seiner
Oma alles in Ordnung ist und sagt zu ihr: „Na klar helfe ich dir. Wo könnte deine Brille
denn sein?“ Die alte Frau antwortet: „Zuletzt war ich bei der Bank und habe von meiner
Flasche getrunken.“

8
Der Junge steht auf und läuft zur Hundehütte. Er krault Bello zwischen den
Ohren und sieht sich um. Eine Brille kann er nicht finden. Oma ruft ihm zu:
„Dominik, schaue doch mal bitte in der Hundehütte nach. Bello wollte mit mir
spielen und ich bin in die Hocke gegangen um den Ball aus dem Häuschen zu
holen. Aber du weißt ja, meine Knie machen das nicht mehr mit.“ Dominik kriecht
in die Hütte hinein, aber kann nur den Ball von Bello entdecken. „Oma, hier ist
deine Brille nicht“, verkündet der Junge. Er läuft nun zur Schaukel.

Er blickt zum Gemüsebeet. Jedoch kann er auch hier keine Brille sehen.
Trotzdem läuft er einmal um die Salatpflanzen herum. Langsam ist Dominik ein
wenig verzweifelt und sagt: „Überlege noch einmal genau, wo du deine Brille
zuletzt hattest. Sie kann ja nicht einfach verschwunden sein.“ Oma antwortet
nachdenklich: „Ich bin schon den ganzen Tag im Garten. Zuerst habe ich im
Sitzsack etwas Zeitung gelesen. Da hatte ich sie auf jeden Fall noch auf.“

Dominik läuft zum Picknicktisch und sieht sich um. Allerdings kann er keine
Brille finden. Er kriecht nun auf seinen Knien unter die Bank und sucht in der
Wiese. Aber auch dort ist sie nicht. Dominik ruft: „Oma hier ist sie leider nicht.
Wo warst du denn heute noch?“ Oma antwortet: „Ich habe Bello gestreichelt.“

Er läuft am Sandkasten vorbei und steht plötzlich vor dem großen Baum im
Garten. Hier hat seine Oma den Rechen abgestellt. Er nimmt den Griff und zieht
ihn vom Baum weg. Dominik jubelt: „Hier ist deine Brille! Ich habe sie gefunden.
Du hast sie scheinbar beim Abstellen des Rechens verloren. Sie liegt hier in der
Wiese.“ Der Junge hebt die Brille auf und bringt sie seiner Großmutter. „Oh
danke mein Junge! Du hast mir wirklich geholfen. Als Belohnung holen wir uns
jetzt ein Eis aus dem Gefrierschrank.“
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Dominik läuft zu den Blumen vor dem Gartenteich und tritt beinahe auf die
kleine Schnecke. Gerade rechtzeitig hat er sie noch entdeckt und setzt sie auf
ein großes grünes Blatt. Nun macht er sich auf die Suche nach der Brille. „Oma
ich kann deine Brille nicht finden“, ruft er. Als er auch zwischen den Blumen
kein Glück hat, geht er zur Gießkanne.

Dieser Busch wurde noch nicht geschnitten. Dominik erkennt das an den vielen
kleinen Ästen, die in alle Richtungen abstehen. Hier kann Oma ihre Brille also
nicht verloren haben.

Bei der Schaukel angekommen überlegt er: „Also ich glaube auf der Schaukel war
Oma nicht. Die Brille wird hier bestimmt nicht sein.“ Auf einmal hat Oma eine
Idee: „Ich habe die Blumen beim Gartenteich gegossen!“

Der Jungen geht zum anderen Busch im Garten. Dort biegt er sogar die Äste
auseinander, um nach der Brille zu suchen. „Oma, hattest du die Brille noch auf,
als du hier Äste abgeschnitten hast? Du kannst doch sonst nicht sehen wohin du
schneidest“, stellt Dominik verwundert fest. Oma seufzt: „Ach, ich weiß es doch
auch nicht mehr. Auf jeden Fall habe ich die abgeschnittenen Äste gleich
zusammengerecht und auf den Kompost geworfen.“ Dominik sieht seine Oma an
und ruft: „Na klar! Jetzt habe ich eine Idee wo deine Brille ist.“ 

„Oma, wenn du die Blumen gegossen hast, hattest du ja auch die Gießkanne in
der Hand. Vielleicht liegt deine Brille hier?“, sagt er fragend zu seiner
Großmutter. Sie antwortet ihm: „Ja du hast Recht. Die Gießkanne hatte ich in
der Hand. Ich habe danach auch noch die Salatpflanzen im Beet gegossen.“

Dominik geht quer durch den Garten zu dem gelben Sitzsack. Er sieht sich
suchend um und hebt den Sitzsack hoch. Hier ist die Brille auch nicht. Der Junge
dreht sich zu seiner Oma um und fragt: „Wolltest du nicht eigentlich Büsche
schneiden?“ Seine Großmutter antwortet: „Das habe ich auch gemacht! Schau
doch bitte mal, ob ich sie dort verloren habe.“

Meine Lesespur: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
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